Gemeinderatssitzung
Gemeinde Waldburg | 09.05.2023

TOP 4:

a) Standort fiir den Bau eines Gebaudes
zur Unterbringung von Fluchtlingen

b) Beteiligung an Ausschreibung von
Holzbaumodulen uber Landkreis

c) Bauliche MaBRnahmen zur Erhohung der
Kapazitaten



Ausgangslage:

,,Bis Ende 2025 werden voraussichtlich
mindestens 25 zusatzliche

Unterbringungsplatze notwendig
sein.*

*sollten sich keine Anderungen im Bestand ergeben



Waldburg

e Kurzfristig kleiner Bedarf

e Ab 2024 grofRRer Bedarf (mind. 25 zusatzliche Platze)

e Unsicherheiten im Bestand (Mietdauer, Sanierungsbedarf)
e Zeit bis Realisierung beachten

* Haushaltsauswirkungen:

* Ergebnishaushalt:
Investitionen (ggfs. abzliglich Forderung) sind tiber Gebihr refinanziert /
Erhéhung Abschreibungen fuhrt zu hoheren Gebihreneinnahmen

* Finanzhaushalt:
Keine Malinahme ohne Kreditaufnahme maoglich -> Auswirkung auf andere
Projekte



Schaffung von Unterbringungsplatzen

2) Hallenbelegung
b) Container aufstellen

c) Wohnraum kaufen / mieten | = SeiElE e
d) Einbau einer kleinen Wohnung — Hannober 21

e) Anbau an Hannober 21
) Neubau eines Gebudes




Vorschlag aus der GRS vom 09.02.2023:

1. Bestandsgebaude beobachten (Kauf oder Miete)

> Krotrictioelf \scbau DG in !
(aktuell zurtick gestellt)

3. Zudem: SHe“te ggfs.
* Planung Neubau tandOftfrage
oder (wenn mdglich)
e Anmietung / Kauf
oder (wenn kein Bedarf)
e nichts tun”

Waldburg



Mit Hilfe vom LRA:
Aktuell 1. Ausschreibungsrunde: Einheitlicher

Modulbau wird durch LRA ausgeschrieben->
ggfs. glinstiger

Durch Gemeinde:
Planung und Umsetzung durch Gemeinde

Standort?

Pro: Contra:

e Relativ gunstig pro Platz * Hohe Investitionen

* Langfristige Sicherheit * Standortfrage: stadtebaulich und

* Beisinkenden Zahlen: Reduktion der gesellschaftlich ggfs. kritisch
sonstigen Anmietungen oder e Zusatzlicher Flachenverbrauch (ggfs.

Vermietung des Neubaus fehlender Verkaufserlos)




g
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Standortoption 1:
Zufahrt
FV-Vereinsheim

e Flst. 531/4

e Baurecht: § 34 BauGB
1 Stellplatz pro WE

* Burgerentscheid 2016 knapp
dagegen — nach drei Jahren kann
der GR das Ergebnis abandern
(VGH Mannheim, VBIBW 2015 S.
124 ff.)

-

-



g

Waldburg

Standortoption 2:
Kindergarten
Zauberburg

Tea.950m? (5 WE)E

:

e Teil von Flst. 552/1

e Baurecht: §§ 31i.V.m 34 BauGB
* 190 m? Grundflache pro WE
Zwei Stellplatze pro WE

e Urspringliches Ziel:
Stadtebauliche Gesamt-
entwicklung des Gebietes

e Verzicht auch Verkaufserlose
(ca. 300.000 €)

* Reduktion der Aullenflache Kiga
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Standortoption 3:
Mischgebiet
Gehrenacker Il

e Bauplatz Nr. 7 (FIst. 1351/3)

* Baurecht: § 31 BauGB
* Max.4 WE
* 2 Stellplatze pro WE
* Mischgebiet (Gewerbe 50%)

» Kauf der Angrenzenden in Vertrauen
auf eine entsprechende Nutzung;
nicht Asyl

e Verzicht auch Verkaufserldse
(ca. 250.000 €)




Standortoption 4:
Teil vom Hartplatz

 Teil von Flst. 531/1 ondW - Benotlgte FIache

 Baurecht: § 35 BauGB T < " ca. 530 m2 (5 6 WE) :
 Anderung FNP notwendig; - Ve R
ggfs. mit B-Plan
* 1 Stellplatz pro WE




Weitere
Standortoptionen?
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Aktualisierte
Standortanalyse
vom Biuro Sieber

W4 |

(Staub, Geruch, etc.)

Summen:

Punkte 0 - 4

Kriterien @ W2
£ |GrundsticksgroBe/Flachenzuschnift 4 8
_E_;Topﬂgmphie
:'E:. ErschlieBbarkeit (Strafien, Zufahrten) 9 9 9 9
Nihe zu Gemeinbedarf/Infrastrukiur 16 | 12|12 | 16
(Schule, Einzelhandel, OPNY)
Einbindung/Arrondierung vorhandener 16 8 | 12| 8
Siedlungsstrukfuren
Besondere Anforderungen Asylunterkunft 9 |1 12 [ 12| 3
""g Vereinbarkeit mit Schutzgebieten und 121 6 |12 |11
= | Fachplanungen
E Vereinbarkeit mit biofischen und abiotischen | 2 1 3 J
B |Schutzgifem
= |Vereinbarkeit mit pofenziell vorhandenen 20020 20 | 20
E artenschutzrechtlich relevanten Arten
=
g Vereinbarkeit mit Larmimmissionen 401616 4
:g Vereinbarkeit mit anderen Immissionen 16 16 | 16 | 12
E

g
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../intern/TOP 3 - Anlage 5 - Standortanalyse Unterkunft für Obdachlosen- und Asylunterbringung Sieber Consult.pdf

a) Standort fiir die Errichtung eines Gebaudes

Standort

Zufahrt Hartplatz (W1)

Fist. 531/4
Ca. 710 m?
Baufeld ca. 21 x 13 Meter

Mischgebiet Gehrenacker Il (W3)

Teil von Flst. 1351/4
Ca. 750 m?
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Visualisierung Gehrenäcker II.mp4

a) Standort fiir die Errichtung eines Gebaudes

Standort

Baurecht

Kosten

Bewertung
Standortanalyse
(Punkte 0 - 4)

Sonstiges

Zufahrt Hartplatz (W1)

Flst. 531/4
Ca. 710 m?
Baufeld ca. 21 x 13 Meter

§ 34 BauGB

- Umgebungsbebauung
- 2 Vollgeschosse

- 1 Stellplatz/WE

Bebauung: ca. 1.400.000 €

3,44
(Sportimmissionen negativ bewertet)

- Nahe OPNV
- Artenschutz und Immissionen negativ
- Wegnutzung kann erhalten bleiben

Mischgebiet Gehrenacker Il (W3)

Teil von Flst. 1351/4
Ca. 750 m?
Baufeld fir 2. + 3. OG ca. 20x 18 m

B-Plan ,,Gehrenacker 11“, Typ 4a

- 3 Vollgeschosse

- 2 Stellplatze /WE

- Mischnutzung im Gebiet
(Asyl = Wohnen)

Bebauung: ca. 1.400.000 €
+ entg. Verkauf ca. 200.000 €
+ 20 % Gewerbe ca. 300.000 €

3,53

- Bisher mit 20 % Gewerbe definiert
- Keine homogene Typ 4 Bebauung mehr
moglich




=

Waldburg

e Ursprungliches Ziel: Gebaude mit einheitlichen Grundriss wird vom
Landkreis gebaut und an die Gemeinde verkauft -> Ziel:
Kostenreduzierung

* Nun: Gemeinsame Ausschreibung (Rahmenausschreibung) fir
Holzmodulbau -> Ziel: Unterstiitzung der Gemeinde bei Vergabe, ggfs.
Kosteneinsparung

* Laut LRA: Beteiligung an Rahmenausschreibung maoglich, sobald ein
Preis bekannt ist, kann noch zurtck getreten werden

* Planung von 5 Modulen - Wohnungen zwischen 1 und 6 Personen

* Probleme:
» Vorfestlegung der WohnungsgrofRen
* Modul passt nicht ideal in das Baufenster im Baugebiet Gehrenacker Il



o Beteiligung an Ausschreibung Holzmodul
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../intern/TOP 4 - Anlage 2 - Planungsunterlagen zum Holzmodul LRA Rahmenausschreibung.pdf

c) Bauliche MaRnahmen Bannrieder Straf3e

0. Aktueller Zustand

Mallnahmen zur Kapazitatserhohung und Trennung in zwei WE
. Einbau eines weiteren Zimmers flr 2 Personen
.  Einbau einer Hebeanlage




ca. 12,49 m

c) Bauliche MaBnahmen Bannrieder Straf3e

0. Aktueller Zustand

GRUNDRISS ERDGESCHOSS

D 2
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ca. 12,49 m

c) Bauliche MaBnahmen Bannrieder Straf3e

|. MaBRnahmen zur Kapazitatserhéhung und Trennung in zwei WE

GRUNDRISS ERDGESCHOSS GRUNDRISS UNTERGESCHOSS
° Trennung mittels Trockenbauwand

—)

Neue Ture Heizraum \—, |
3 Pers. m

3 I Neues Fenster -

o
o

+ Befreiungsantrag und Herstellen eines Stellplatzes



c) Bauliche MaBnahmen Bannrieder Straf3e

ll. Einbau eines weiteren Zimmers flr 2 Personen

GRUNDRISS ERDGESCHOSS GRUNDRISS UNTERGESCHOSS
Einbau Mauer mit Fenster

ZIEE Technikraum (Trockenbau)

oder:

Ausbau:

-~ Boden verlegen

-~ Neue Ture
Heizung einbauen

ca. 12,49 m
ca. 12,49 m

+ Befreiungsantrag und Herstellen zweier Stellplatze




c) Bauliche MaBnahmen Bannrieder Straf3e

lll. Einbau einer Hebeanlage

GRUNDRISS ERDGESCHOSS GRUNDRISS UNTERGESCHOSS

— Entwasserung UG abtrennen
— Schacht setzten
— Hebeanlage / Rickstauklapjpe einbauen

- i F oL
1

e

ca. 12,49 m
ca. 12,49 m

ca. 14,99 m




c) Bauliche MaRnahmen Bannrieder StrafRe

Ubersicht Kosten:
(brutto; jeweils ohne Honorar und mit Eigenleistungen)

I. MaBBnahmen zur Kapazitatserh. und Trennung Il. Einbau eines weiteren Zimmers fiir 2 Personen

|

| :

! Architektur: 21.000 £ (teilw. Streichungen) Architektur: 16.500 € I

|

| HLS: 5.300 € HLS: 3,250 € |

| Elektro: 13.250 € Elektro: 1.200 € :

: Gesamt: 39.550 € Gesamt: 20.950 € :
|

|

lll. Einbau einer Hebeanlage

: |
: |
| Architektur:  7.150 € '
I HLs: 22.350 € :
: Elektro: 1.200 € l
: Gesamt: 30.700 € :

|



Beschlussvorschlag:

,Die Verwaltung wird nach Eigentumsiubergang beauftragt, die
notwendigen MaBRnahmen fiir den Einbau einer zweiten Wohneinheit
und den Umbau der Garage zu Wohnzwecken durchfiihren zu lassen. Ein

Befreiungsantrag fur die verpflichtete Garage pro Wohneinheit wird
gestellt.”
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